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Laluu

- Die Legenden von Uruban -

Es war einmal ein Teddy namens Laluu. Der war flauschig und 

weich, so richtig zum knuddeln.

Doch dann, eines Tages, da war Laluu nicht mehr glücklich. 

Er sehnte sich nach mehr, wollte der Tristes des Alltags 

entfliehen.

So beschloss Laluu sich umzuschulen. Tag und Nacht überlegte

er, was nur könnte er werden.

Mit dem dritten Sonnenaufgang kam ihm die Erleuchtung.

Er nahm Farbe und ein Messer. Er malte sich pink an. Er 

schnitt einen Schlitz in seinen Kopf.

Fortan wollte Laluu ein Sparschwein sein.

Doch er war bereits voll. Wolle füllte sein Inneres und 

verdrängte jede Münze.

Es dauerte nicht lange, da landete Laluu im Müll. Was soll 

man auch mit einem rosa Bär, der sich nicht füllen lässt.

Das arme Kuscheltier landete auf dem Schrottplatz. Ein 

trauriges Ende für einen traurigen Bär.

Doch halte ein, ein Absatz kommt doch noch.

Denn zwischen all dem Müll, da erspähten Laluus Knopfaugen 

eine groteske Gestalt. Vier Beine, eine dicke Schnauze, mit 

einem Pflaster auf dem Rücken. Es war Sila, ein Sparschwein,

das gerne ein Teddy sein wollte. Und so kamen zwei gebrochen

Herzen zusammen.
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